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Norbert KesselerHornemann Kolleg 4 – UNESCO Welterbe … und nun?

DEr PlANUNgS- UND BAUPrOzESS Am HilDESHEimEr DOm
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Hornemann Kolleg 4: UNESCO Welterbe … und nun?

HAWK | Brühl 20, Alte Bibliothek | 31134 Hildesheim

Zum Vortrag mit anschließendem Gespräch und 
Umtrunk laden am 14.07.2014, um 18.30 Uhr, die 
Fachschaft der Fakultät [b] sowie das Hornemann 
Institut der HAWK ganz herzlich in die Alte 
Biblio thek, Brühl 20, in Hildesheim ein!

Seit 2010 wird am und um den Hildesheimer 

Dom intensiv gebaut. Den nach außen deutlich 

sichtbaren und von einer breiten Öffentlichkeit 

mit großem Interesse verfolgten Bauarbeiten 

ging ein langer Entscheidungsprozess voraus. 

Dieser Prozess war von vielen internen und exter-

nen Einflussfaktoren abhängig. Als sich das Hil-

desheimer Domkapitel bereits zum Ende der 

90er Jahre des vorigen Jahrhunderts mit den  

notwendigen baulichen Maßnahmen zum 1.200- 

jährigen Bistumsjubiläum beschäftigte, hätte 

sich niemand ernsthaft vorstellen können, dass 

aus diesen ersten Überlegungen ein derart kom-

plexes Gesamtprojekt für den Hildesheimer Dom 

und seine Annexbauten entstehen könnte.

Ausgehend von einem kurzen Abriss über die 

Baugeschichte des Hildesheimer Domes und die 

durchgeführten Wettbewerbsverfahren, werden 

im Vortrag die wesentlichen Bausteine des Pro-

jektes, die Planungsziele und Meilensteine der 

Entscheidungsfindung sowie die Akteure vorge-

stellt. Unvorhergesehenes während des Bauab-

laufes soll dabei ebenso erwähnt werden wie 

unerfüllt gebliebene Wünsche des Bauherrn.

Der Vortrag findet statt im Rahmen des Hildes-

heimer Themenjahres 2014 „Welterbe und Ge-

schichte“.

Diözesan- und Dombaumeister 

Architekt Dipl.-ing. Norbert Kesseler, Hildesheim

KAirOS – ODEr 

         DiE gNADE DES riCHtigEN mOmENtS

    DEr PlANUNgS- UND BAUPrOzESS 

                                        Am HilDESHEimEr DOm 


